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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 
Produktform : Gemisch 

Produktname : Foam & Gun Cleaner (500ml) 

Produktcode : 2075 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Hauptverwendungskategorie : Industrielle Verwendung,Gewerbliche Nutzung 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Reinigungslösungen 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Einschränkungen der Anwendung : Alle Benutzer, die in diesem Kapitel oder in Kapitel 7.3 nicht erwähnt werden 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]  

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229    

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319    

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, 
betäubende Wirkungen 

H336    

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS02 GHS07     

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Gefährliche Inhaltsstoffe : Aceton; Propan-2-on; Propanon 

Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entzündbares Aerosol. 
H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. 
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 
P280 - Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzhandschuhe tragen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P501 - Inhalt und Behälter einer Sammelstelle für gefährliche Abfälle oder Sondermüll, 
gemäß den lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften zuführen. 
P271 - Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen über 122 °F, 50 
°C aussetzen. 
P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

EUH Sätze : EUH066 - Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

ProPart International  
Molenakker 3 
5953 TW Reuver - Nederland 
T +31 (0) 77 476 2204 
info@propart-international.com - www.propart-international.com 
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UFI : Q5R5-T0NQ-900V-85N1 

2.3. Sonstige Gefahren 
Weitere Gefahren ohne Einfluss auf die Einstufung : Das Produkt entspricht nicht den  PBT und vPvB Einstufungskriterien. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 
 
 

 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (CAS-Nr.) 67-64-1 
(EG-Nr.) 200-662-2 
(EG Index-Nr.) 606-001-00-8 
(REACH-Nr) 01-2119471330-49 

60 - 100 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 

Dimethylether (CAS-Nr.) 115-10-6 
(EG-Nr.) 204-065-8 
(EG Index-Nr.) 603-019-00-8 
(REACH-Nr) 01-2119472128-37 

20 - 40 Flam. Gas 1, H220 
Press. Gas 

 
 

 
 

Anmerkungen : Weitere Informationen zu den Gefahren der Stoffe erhalten Sie in den Abschnitten 11, 12 
und 16 

 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Im Zweifelsfall oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. Wenn 

möglich, ihm dieses Datenblatt vorlegen. Falls nicht vorhanden, Verpackung oder Etikett 
zeigen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 
Atmen erleichtert. Sauerstoff oder, falls erforderlich, künstliche Beatmung. Sofort einen 
Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Verunreinigten Kleidungsstücke und Schuhe ausziehen. Sofort mit viel Seife und Wasser 
waschen. oder duschen. Verwenden Sie kaltes Wasser. Gründlich mit Wasser abspülen. 
Kleidung nicht ausziehen (haftet gegebenenfalls an der Haut). Nach erheblicher Exposition 
Arzt hinzuziehen. Kontakt mit der Flüssigkeit kann Kälteverbrennungen oder Erfrierungen 
verursachen. Wenn Sie Blasen auf der Haut haben, stechen Sie diese nicht ein, da dies 
das Infektionsrisiko erhöht. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Mit lauwarmem Wasser 15 Minuten lang ausspülen. Sofort und sorgfältig bei weit 
geöffneten Lidern anhaltend mit Wasser spülen (mindestens 15 Minuten). Eventuell 
vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Lassen Sie die 
betroffene Person nicht die Augen reiben oder die Augen schließen. Bei Augenkontakt 
sofort mit viel Wasser ausspülen und einen Arzt aufsuchen. Wenn möglich, dieses 
Datenblatt vorlegen. Falls nicht verfügbar, Verpackung oder Etikett vorzeigen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen : Siehe Abschnitt 2. Siehe Abschnitt 11. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine zusätzlichen Angaben. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver, alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2). 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Zersetzt sich bei Temperaturanstieg: Bildung (sehr) giftiger Gase/Dämpfe. Bei einer 

thermischen Zersetzung entstehen giftige Dämpfe. Die Exposition durch 
Zersetzungsprodukte kann gesundheitsschädlich sein. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 

betreten. Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. 
Beschreibung der erforderlichen Erste-Hilfe-Maßnahmen. Löschdecke. Ein Erste-Hilfe-
Kasten mit geeignetem Inhalt muss verfügbar sein. 
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Sonstige Angaben : Örtlichen Alarmplan beachten. Geltende Vorschriften über die Entsorgung beachten. Alle 
Zündquellen entfernen. Bei Hitzeeinwirkung besteht Berstgefahr durch Erhöhung des 
Innendrucks. Die der Hitze ausgesetzten Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. Das 
Löschwasser durch Eindämmen zurückhalten. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Allgemeine Maßnahmen : Wenn möglich, ohne unnötiges Risiko von der Brandstelle entfernen. Umgebung räumen. 

Unbeteiligte fernhalten. Schutzkleidung benutzen. Verschüttete Substanz nicht berühren 
oder darüber laufen. Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Kapitel 8). 
Verunreinigten Bereich mechanisch lüften, dabei die Bildung explosionsfähiger 
Konzentrationen vermeiden. Verschüttete Flüssigkeit mit inertem Absorptionsmittel 
aufnehmen. Zündquellen entfernen. Besondere Vorsicht walten lassen, um statische 
Aufladung zu vermeiden. Es sollten geeignete Erdungsmethoden angewendet werden, um 
eine elektrostatische Aufladung zu vermeiden. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Einstufung hinsichtlich Umweltgefahren: nicht anwendbar. Grund- und Oberflächenwasser nicht verunreinigen. Abfälle nicht in den Ausguss 

schütten. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Zur Rückhaltung : Reste mit Sand oder inertem Absorptionsmittel aufnehmen und an sicheren Platz bringen. 

Reinigungsverfahren : Reste mit Sand oder inertem Absorptionsmittel aufnehmen und an sicheren Platz bringen. 
Nicht mit Sägemehl oder einem anderen brennbaren Absorptionsmittel aufnehmen. 
Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". Entsorgung von Rückständen: 

siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung". 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Notfall-Management-Richtlinien für die Lagerung von entzündlichen Flüssigkeiten müssen 

befolgt werden. Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Leere 
Behälter und Abfälle sicher entsorgen. - Hinweise zur Entsorgung. Siehe Abschnitt 6. Beim 
Umgang gute Arbeitshygiene und Sicherheitsmaßnahmen einhalten. Die Lagerung und 
Entsorgung von Abfällen sollte den örtlichen Vorschriften entsprechen. Ohne ausreichende 
Lüftung Bildung explosionsfähiger Gemische möglich. Bei Vorhandensein einer Zündquelle 
können die Dämpfe einen Brand/eine Explosion verursachen. Maßnahmen gegen 
elektrostatische Entladungen treffen. Stellen Sie sicher, dass während der Übertragung 
keine Spritzer auftreten. Spritzer vermeiden. Wenn möglich, Verdunstung einschränken. 
Weitere Angaben: siehe Abschnitt 10 "Stabilität und Reaktivität". Sehr empfehlenswert. 
Inertes Absorptionsmittel. Bei Verwendung dieses Produkts in Reichweite. (siehe Abschnitt 
6.3). 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 
die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : Kühl halten. Trocken lagern. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Von 

Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Wärmequellen. Von 
Zündquellen, einschließlich elektrostatischen Entladungen, fernhalten. Weitere 
beitragenden Szenarien sehen. 10.5. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Bei normalen Gebrauchsbedingungen sind keine, über die vorgenannten Empfehlungen hinausgehenden, speziellen Verfahrensweisen 

erforderlich. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

EU - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Acetone 

IOELV TWA (mg/m³) 1210 mg/m³ 

IOELV TWA (ppm) 500 ppm 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 
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Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

Niederlande - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aceton 

Rechtlicher Bezug Arbeidsomstandighedenregeling 2018 
 

Dimethylether (115-10-6) 

EU - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Dimethylether 

IOELV TWA (mg/m³) 1920 mg/m³ 

IOELV TWA (ppm) 1000 ppm 

Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Niederlande - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Dimethylether 

Rechtlicher Bezug Arbeidsomstandighedenregeling 2018 
 

 
 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Akut - systemische Wirkung, inhalativ 2420 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 186 mg/kg KW/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 1210 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 62 mg/kg KW/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 200 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 62 mg/kg KW/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 10,6 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 1,06 mg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 21 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) 30,4 mg/kg Trockengewicht 

PNEC sediment (Meerwasser) 3,04 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden)  

PNEC Boden 29,5 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 100 mg/l 
 

Dimethylether (115-10-6) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 1894 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 471 mg/m³ 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 0,155 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 0,016 mg/l 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 1,549 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC sediment (Süßwasser) 0.681 mg/kg 

PNEC sediment (Meerwasser) 0.069 mg/kg 
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Dimethylether (115-10-6) 

PNEC (Boden)  

PNEC Boden 0.045 mg/kg 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 160 mg/l 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Die persönliche Schutzausrüstung muss in Übereinstimmung mit den geltenden CEN-Normen und nach Absprache mit dem Lieferanten der 
persönlichen Schutzausrüstung gewählt werden. 7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung. Der Anwender wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass möglicherweise weitere Bestimmungen bestehen, die diese Verordnungen ergänzen. Fachmann zu Rate ziehen. 
 

Materialien für Schutzkleidung: 

Die persönliche Schutzausrüstung muss in Übereinstimmung mit den geltenden CEN-Normen und nach Absprache mit dem Lieferanten der 
persönlichen Schutzausrüstung gewählt werden. Vor Anzeichen einer Verschlechterung ersetzen. Zum 
Zeiträume längerer Exposition gegenüber dem Produkt für 
professionelle / industrielle Anwender CE III ist 
empfohlen, in Übereinstimmung mit den Vorschriften 
in EN ISO 20345: 2012 und EN 13832-1: 200 

Bedingung Material Norm 

 Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen EN 464, EN ISO 6530, EN ISO 6529, 

 Rutschfeste Arbeitsschuhe EN ISO 20347 
  

Handschutz: 

Die Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von anderen Qualitätsmerkmalen abhängig, die sich von 
Hersteller zu Hersteller unterscheiden. Handschuhe müssen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von  Verschleißspuren oder Perforation 
ersetzt werden. Durchdringungszeit des Handschuhmaterials: Die Durchdringungs-zeiten der verschiedenen Handschuh-materialien bei Kontakt 
mit diesem Produkt ist nicht bekannt. Durchdringungszeit beim Handschuhhersteller rückfragen 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Schutzhandschuhe     EN 420, EN ISO 374-
1 

 

Augenschutz: 

Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen Exposition verfügbar sein 

Typ Verwendung Kennzeichnungen Norm 

Festsitzende Sicherheitsbrille oder 
Gesichtsschutz tragen, 
Schutzbrille, die vor Spritzern 
schützt, tragen 

 Nach jedem Gebrauch reinigen, 
Bei Gefahr von 
Flüssigkeitsspritzern oder Bildung 
von Dämpfen: Festsitzende 
Sicherheitsbrille oder 
Gesichtsschutz tragen 

EN 166, 

 
  

Atemschutz: 

Liegt die Lösemittelkonzentration über den MAK-Grenzwerten, muss ein für diesen Zweck zugelassenes Atemschutzgerät getragen werden. Bei 
Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden 
 

Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Zusätzliche Hinweise. 7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Flüssigkeit 

Aussehen : Nicht verfügbar. Physikalischer Zustand bei 20 ºC: Aerosol. 

Farbe : Keine Daten verfügbar. 

Geruch : Nicht verfügbar. 
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Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat=1) 

: Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt : -25 °C (Treibgasspray) 

Flammpunkt : -41 °C Treibgasspray 

Selbstentzündungstemperatur : 240 °C Treibgasspray 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck bei 50 °C : < 3000 hPa 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 

Dichte : 740 kg/m³ bei 20°C 

Löslichkeit : Keine Daten verfügbar 

Log Pow : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar 

9.2. Sonstige Angaben 
VOC-Gehalt : 100 % (supply) 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und 

Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7). 

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil unter den empfohlenen Bedingungen bei Verwendung und Lagerung (Siehe Abschnitt 7). 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Anwendbar für Handhabung und Lagerung: bei Raumtemperatur. Vor direkter Sonneneinstrahlung oder anderen Wärmequellen schützen. 

Berstgefahr unter Hitzeeinwirkung durch Anstieg des Innendrucks. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Säuren. Oxidationsmittel. Laugen. Starke Basen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Organische Stoffe. Abhängig von den Zersetzungsbedingungen, 

Es können komplexe Gemische chemischer Substanzen freigesetzt werden: Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid und andere organische Stoffe 

Verbindungen. Siehe 10.3. 10.4. 10.5. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 
 

Foam & Gun Cleaner (500ml)  

LD50 oral > 2000 mg/kg 

LD50 dermal > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (Staub/Nebel - mg/l/4h) > 20 mg/l/4h 

 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

LD50 oral Ratte 5800 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 7426 mg/kg 
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LC50 Inhalation Ratte (Staub/Nebel - mg/l/4h) 76 mg/l/4h 

 

Dimethylether (115-10-6) 

LD50 oral > 2000 mg/kg 

LD50 dermal > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 308,5 mg/l/4h 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Starke Reizwirkung auf die Augen 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3  
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. (Aufgrund der verfügbaren Daten sind 
die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 3 
 

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen 
und mögliche Symptome 

: Die experimentellen Informationen zu den toxikologischen Eigenschaften des Produkts 
selbst sind nicht verfügbar. ENTHAELT. Glykol. Dämpfe nicht einatmen. Gefährdung der 
menschlichen Gesundheit. 

Sonstige Angaben : Falls Staub oder feine Partikel mit diesem Produkt erzeugt werden, ist es ratsam, größere 
inhalative Exposition so weit zu reduzieren, dass der Arbeitsplatzgrenzwert nicht 
überschritten wird. Gesundheitsgefahr. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 
Ökologie - Allgemein : Die experimentellen Informationen zu den ökotoxikologischen Eigenschaften des Produkts 

selbst liegen nicht vor. 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 
 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

LC50 Fische 1 5540 mg/l (96h) 

EC50 Daphnia 1 23,5 mg/l 

EC50 andere Wasserorganismen 1 3400 mg/l 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

Biologischer Abbau 96 % 28 days/100 mg/L BOD5/COD0.96 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

BCF Fische 1 1 

Log Pow -0,24 

12.4. Mobilität im Boden 

Aceton; Propan-2-on; Propanon (67-64-1) 

Oberflächenspannung 2,304 N/m E-2 (25°C) Henry 2,93Pa.m³/mol 

Log Koc 1 
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Dimethylether (115-10-6) 

Oberflächenspannung 1,136 N/m E-2 (25°C) 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Andere schädliche Wirkungen : Keine weiteren Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Zusätzliche Hinweise : Abfallverordnung. 

EAK-Code : 16 05 04* - gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern (einschließlich Halonen) 

HP-Code : HP3 - ‚entzündbar‘:  
— entzündbarer flüssiger Abfall: flüssiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C 
oder Abfälle von Gasöl, Diesel und leichten Heizölen mit einem Flammpunkt von > 55 °C 
und ≤ 75 °C;  
— entzündbare pyrophore Flüssigkeiten und fester Abfall: fester oder flüssiger Abfall, der 
selbst in kleinen Mengen dazu neigt, sich in Berührung mit Luft innerhalb von fünf Minuten 
zu entzünden;  
— entzündbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung 
Brand verursachen oder fördern kann;  
— entzündbarer gasförmiger Abfall: gasförmiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und 
einem Standarddruck von 101,3 kPa entzündbar ist;  
— mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei Berührung mit Wasser gefährliche 
Mengen entzündbarer Gase abgibt;  
— sonstiger entzündbarer Abfall: entzündbare Aerosole, entzündbarer 
selbsterhitzungsfähiger Abfall, entzündbare organische Peroxide und entzündbarer 
selbstzersetzlicher Abfall. 
HP5 - ‚Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT)/Aspirationsgefahr‘: Abfall, der nach 
einmaliger oder nach wiederholter Exposition Toxizität für ein spezifisches Zielorgan 
verursachen kann oder akute toxische Wirkungen nach Aspiration verursacht. 
HP4 - ‚reizend — Hautreizung und Augenschädigung‘: Abfall, der bei Applikation 
Hautreizungen oder Augenschä­ digungen verursachen kann. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 

UN 1950 UN 1950 UN 1950 Nicht geregelt UN 1950 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

DRUCKGASPACKUNGEN AEROSOLS Aerosols, flammable Nicht geregelt DRUCKGASPACKUNGEN 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1, (D) 
 

UN 1950 AEROSOLS, 2.1 
 

UN 1950 Aerosols, 
flammable, 2.1 

 

Nicht geregelt 
 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1 
 

14.3. Transportgefahrenklassen 

2.1 2.1 2.1 Nicht geregelt 2.1 

    

Nicht geregelt 

 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht geregelt Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 
Meeresschadstoff : Nein 

Umweltgefährlich : Nein Nicht geregelt Umweltgefährlich : Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Sondervorschriften (ADR) : 190, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (ADR) : 1L 

Beförderungskategorie (ADR) : 2 

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D  

Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 63, 190, 277, 327, 344, 959 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 1 L 

EmS-Nr. (Brand) : F-D 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-U 

Staukategorie (IMDG) : Keine 

Lufttransport 

Keine Daten verfügbar 

Binnenschiffstransport 

Nicht geregelt 

Bahntransport 

Sonderbestimmung (RID) : 190, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (RID) : 1L 

Beförderungskategorie (RID) : 2 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 
 

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des europäischen Parlaments und des Rates vom 4. juli 2012 über die aus- und einfuhr 

gefährlicher chemikalien. 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente 

organische Schadstoffe unterliegen 

 

  

VOC-Gehalt : 100 % (supply) 

15.1.2. Nationale Vorschriften 
 

 

 

Niederlande 

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

SZW-lijst van mutagene stoffen : Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Borstvoeding 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Vruchtbaarheid 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Ontwikkeling 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
 

 

 

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Gas 1 Entzündbare Gase, Kategorie 1 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Press. Gas Gase unter Druck 
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STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

H220 Extrem entzündbares Gas. 

H222 Extrem entzündbares Aerosol. 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
 
 

 
 

 

 

SDS EU (REACH Annex II) 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 

 


